
Anwesend:  

C. Becker, S. Schmitz, C. Helbing, L. Waszewski, A. Weiß, P. Löcherbach,L. 
Meyer-Geisen, R. Unkelbach, F. Mertes, M. Schmitt, S. Prévost, H.-J. Kerp, W. 

Schneichel, A. Schlösser, E. Condé, K. Weinzheimer 
SOWIE S. Thomas und J. Müller, Leitungsteam Pastoraler Raum Andernach 

 
Ablauf und Themen: 
 

1. Impuls „Vater unser“ mit Gesten, R. Unkelbach 
 

2. Protokoll der letzten Sitzung verabschiedet. W. Schneichel stellt es auf die 
Homepage und hat dort auch die Rubrik „PGR“ aktualisiert. 
 

3. S. Thomas und J. Müller vom Leitungsteam Pastoraler Raum Andernach 
stellen sich vor und geben Einblick in den „Stand der Dinge“, die Aufnahme ihrer 

Tätigkeit, ihre Aufgaben und Herausforderungen. Sie führen komprimiert in die 
verschiedenen Organe des PR Andernach ein und erläutern in aller Kürze, wann 
und wie diese voraussichtlich gebildet werden und wie sich Christen vor Ort dort 

einbringen können.  
Weiterführende Informationen finden sich auf der Homepage des Bistums Trier 

und unter www.pr-andernach.de 
 
4. Der Internetauftritt bzw. die Homepage der Pfarrei St. Marien ist verwaist. 

Aktuelle Termine bezüglich Gottesdienste etc. werden zwar aus dem Pfarrbüro 
eingespeist. Alle anderen Bereiche bedürfen aber dringend einer Aktualisierung 

und Überarbeitung. Letztendlich einer professionellen Hand. Fragen nach 
personellen und finanziellen Ressourcen wurden angedacht, aber nicht 
abschließend geklärt.  

Das Bistum Trier hat einen neuen Internetanbieter und stellt zurzeit das ganz 
System um. Es besteht die Möglichkeit eine Homepage der Pfarrei dort zu 

gestalten. Auch die Auftritte in den verschieden Sozialen Medien waren Thema. 
Abschließende Vereinbarungen wurden zwar nicht getroffen, festgehalten aber, 
dass die Leitung der Pfarrei den Internetauftritt sicherstellen muss. In der 

nächsten PGR-Sitzung wird das Thema erneut angegangen.  
W. Schneichel kümmert sich um die Aktualisierung des PGR-Auftritts und nimmt 

Kontakt mit Pfarrbüro und Sekretariat auf. 

http://www.pr-andernach.de/


 
5. Die Fronleichnamsgottesdienste der verschiedenen GottesOrte der Pfarrei 
werden miteinander kritisch betrachtet und reflektiert. Folgende Fragen kommen 

auf: 
- Sollte es für die ganze Pfarrei St. Marien nur noch dort Messe & Prozessionon 

geben, wo die Feier lebendig von vielen Menschen vor Ort getragen und gelebt 
wird? 
- Messe & Prozession in der Kernstadt vielleicht von einem GottesOrt zum 

anderen? 
Eine bessere Kommunikation vor solchen Feiertagen scheint notwendig, um 

anfallende Dienste & Aufgaben vorab zu klären. 
Es bildet sich abschließend eine „Projektgruppe Fronleichnam Kernstadt“ 
unter Federführung von Frank Mertes. Interessierte unbedingt erwünscht. 

 
6. Verschiedene Vertreter der lokalen Gemeindeteams berichten u.a.  

 
- von einem lebendigen Familiengottesdienst mit Segnung von Fahrrädern bis hin 
zu Rollstühlen  

 
– von einem Begegnungsabend für Jugendliche nach der Firmung in St. Stefan 

als Kooperation zwischen dem Firmvorbereitungsteam und Lisbeth Meyer-Geisen  
 
– von einem Angebot für ein Zusammenbleiben aller Mitfeiernden der 

Sonntagsmesse im Dom. Der „Eine-Welt-Ausschuss“ & das „Café nach der 
Messe“ habe sich dazu zusammengetan.  

 
- von weiteren fruchtbaren Treffen der Gruppe „Spiritualität“ 
 

7. Aus dem Verwaltungsrat der Pfarrei St. Marien wird berichtet, dass an den 
aktuellen Themen weitergearbeitet wird. Ein Immobilienausschuss hat sich 

gebildet, der die anfallenden Fragen um die Gebäude bearbeitet. Auch die 
Vermietung und Fremdnutzung der Pfarrheime & die entsprechenden Konditionen 

werden neu aufgestellt. 
Für St. Peter gibt es eine Kooperation mit der „Essbaren Stadt Andernach“, die 
Grünflächen des Kirchortes zu gestalten.  

 
8. Verschiedenes: 

 
- L. Waszewski kündet das nächste Familienfrühstück am Sonntag, den 25. 
Juni und eine wahrscheinlich letzte Wallfahrt der Pfarrei St. Marien nach 

Fraukirch am 16. September an.  
 

- Für einen kleinen Umtrunk nach der Messe im Dom, zum Patronatsfest 
„Maria Himmelfahrt“ bildet sich ein Team um L. Waszewski und W. Schneichel. 
 



- Der ACK-Andernach hat laut Auskunft von A. Weiß sechs engagierte 
Mitglieder aus St. Marien in seinen Reihen. Neue Leute dürfen dazu stoßen. Der 
Wunsch des ACK nach Beteiligung von Priester/ Diakon von katholischer Seite 

wird im Zuge des heutigen Selbstverständnisses mündiger Christen nicht so ganz 
verstanden. 

 
7. Am 1. Juli 2023 trifft sich der PGR St. Marien um 19 Uhr zum geselligen 
Beisammensein im Garten des Pfarrhauses, Agrippastraße. 

 
- Jeder bringt sich Grillgut, Geschirr & Besteck & (Wein)glas selbst mit. 

 
- Jeder bringt ein Salat o.ä. mit.  
 

- Einer oder eine (wer war das?) bringt Brot mit. 
 

- Für das Feuer sorgt A. Schlösser.  
 
- K. Weinzheimer besorgt Wasser & Radler.  

 
- E. Condé forscht in den Pfarrhausgewölben nach Vino. Wird er nicht fündig, 

informiert er K. Weinzheimer, die dann auch Wein besorgt. 
 
- F. Mertes, W. Schneichel und K. Weinzheimer treffen sich gegen 18 Uhr zur 

Vorbereitung & Stühlerücken. 
 

 
 
Für das Protokoll verantwortlich 

 
Katharina Weinzheimer 


